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Bezirksklasse

SV St. Blasien : FC Bad Säckingen 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

SV St. Blasien siegt knapp gegen FC Bad Säckingen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV St. Blasien am
Samstagabend in den Armen: Andreas Manz hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:23 Sätze) in der
Bezirksklasse Partie gegen den FC Bad Säckingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Schuler, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewannen Stockkamp / Schuler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Nur einen Satzerfolg verbuchten indes dann Rupprecht / Fromm bei ihrer Pleite gegen
Bächle / Friedlmeier. Mit 3:1 hatten Weigel / Manz im Spiel gegen Hellwig / Hellwig die Nase vorn.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte Dirk Stockkamp das Match gegen Alain Bächle und gewann 3:1. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Marius Rupprecht die Begegnung, in die er auf dem Papier als
großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Carmon Hesse abgab und eine Niederlage
kassierte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Harald Fromm bezwang anschließend Uli Friedlmeier in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Andreas Schuler beim 3:0 gegen Kai Apel. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Johannes Weigel gewann danach sein Spiel
gegen Hans Joachim Hellwig sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Manz bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ingrid Hellwig. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV St. Blasien und des FC Bad
Säckingen. Es war ein langes Spiel, bis Dirk Stockkamp seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Carmon
Hesse quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten
dann doch an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Stockkamp nun bei
14 Siegen und 12 Niederlagen. Chancenlos war im Anschluss Marius Rupprecht gegen Alain Bächle
nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:6, 4:11, 6:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit hat Rupprecht nun ein 4:4 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-
Erfolg von Harald Fromm gegen Kai Apel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
12:10 für Fromm und 8:12 für Apel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Andreas Schuler überzeugte im Match gegen Uli
Friedlmeier, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Johannes Weigel verlor dann sein
Match gegen Ingrid Hellwig unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. 14:8 (Weigel) bzw. 13:7 (Hellwig) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Andreas Manz hatte
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gegen Hans Joachim Hellwig bei seinem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV St. Blasien am 15.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Rümmingen, während der FC Bad Säckingen am 15.04.2023 gegen den TTC Hasel II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV St. Blasien

Doppel: Stockkamp / Schuler 1:0, Rupprecht / Fromm 0:1, Weigel / Manz 1:0 
Einzel: D. Stockkamp 1:1, M. Rupprecht 0:2, H. Fromm 2:0, A. Schuler 2:0, J. Weigel 1:1, A. Manz 1:
1 

 FC Bad Säckingen
Doppel: Bächle / Friedlmeier 1:0, Hesse / Apel 0:1, Hellwig / Hellwig 0:1 
Einzel: C. Hesse 2:0, A. Bächle 1:1, K. Apel 0:2, U. Friedlmeier 0:2, I. Hellwig 2:0, H. Hellwig 0:2


